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Ta best und liilllgstdeutsche Blttt in
den Mittel und Eüdstaate

Mittwoch, den li>. Jannar

Wahrscheinlich können
wir schon morgen ixn Namen von
Gorman's Nachfolger mittheilen.

Von dem feuchtfröhlichen
Prinzen von Wales erzählt ein ano-
nymer Biograph, daß er einmal in
Frankreich genöthigt war, seine Uhr
zu versetzen, um seine Hotelrechnung
zu bezahlen.

?Der Sturm ist losge-
brochen und Alles steht auf der Kippe."
Die erste Abstimmung in Annapolis
ist sehr bedeutungsvoll, und wenn die
Demotraten ihr Karten gut spielen,
dann können sie wenigstens Gorman's
Nachfolger bestimmen.

Unser Maryländer Se-
nator G. L. Wellington war bei der
denkwürdigen Abstimmung über Lod-

'ae's Bill nicht anlesend; aber er hätte
seinem ?Partner" doch sagen dürfen,
ob er dafür oder dagegen stimmen
werde. Daß er es nicht that, gefällt
uns nicht.

Daß sich die beiden Par-
teien über die Einwanderungsfrage so
haarscharf scheiden würden, hätten wir
auch nie gedacht. Die Republikaner
von Illinois und Wisconsin scheinen
ihre Prügel rasch vergessen zu haben,
die sie wegen des Edwards- und Ben-
nett - Gesetzes erhielten.

Kein Wunder, daß sich
die anderen Hafenstädte, besonders
New - Uork, über Baltimore schwarz-
dlau ärgern; während bei der phäno-
menalen Ausfuhr an Getreide Boston
nur 17 Proz., Philadelphia 28 Proz.
und New - Aork 69 Proz. zugenom-
men hat, stieg Baltimore's Ausfuhr
von 54,646,165 auf §14,439,276, also
um 211 Prozent. Freilich, die Aus-
fuhr von Galoeston und New ? Or-
leans stieg noch mehr, blieben aber in
der Masse doch hinter Baltimore zu-

rück.

Es wird doch noch so weit
kommen, daß man im Kriege mit Bon-
bons und feinem Gebäck auf einander
schießt; ein weiterer Schritt in dieser
Richtung ist bereits geschehen. Flin-
tenkugeln aus Papier mit einer Alu-
minium - Umhüllung werden von ei-
nem französischen Offizier vorgeschla-
gen. Dieses Geschoß soll das men-
schenfreundlichste sein, was für einen
Krieger überhaupt zur Anwendung
kommen könnte. Es soll festgestellt
sein, daß solche Geschosse den getroffe-
nen Feind wirksam verletzen und
kampfunfähig machen können, während
andererseits die Folgen der Wunden
weit weniger schlimm sind, als bei un-
seren heutigen Geschossen. Die Treff-
sicherheit des Schusses wird nicht be-
einträchtigt und die Kugel verursacht
nur eine reine Oeffnung, welche schnell
wieder heilt. Gewiß muß man es für
eine der höchsten Ausgaben der mo-
dernen Technik halten, die Wirksam-
keit der im Kriege gebrauchten Waffen
auf das für ihren Zweck nothwendige
Maß zu beschränken; ob aber solche
Papiertugeln die Lösung dieses Pro-
blems bedeuten, muß so lange noch
fraglich bleiben, als nicht ihre Wir-
kung gegenüber dem getroffenen Kno-
chen, dessen Zerschmetterung bekannt-
lich die schwerste Verwundung hervor-
dringt, klargestellt ist.

<?ine lehrreiche Abstimmung.
Wie wir gestern berichteten, hat der

Senat die Bill zur Beschränkung der
Einwanderung angenommen. In der
langen Schlußdebatte wurde nur auf
das Geschrei der ?genießenden Genos-
sen" Gewicht gelegt, die zahlreichen
Proteste deutscher Vereine, katholischer
und protestantischer Kirchengesellschaf-
ten wurden kaum erwähnt, und ivenn

man auf dieselben verwies, dann wur-
den die Protestirenden als die Werk-
zeuge und Düpirten der Bremer und
Hamburger Dampfer - Gesellschaften
hingestellt. Die englischen Linien, die
französische und die niederländische
wurden vom Senator Lodge, dem Va-
ter der Bill, ausdrücklich von der Be-
theiligung an diesen Protesten ausge-
schlossen.

Für die Bill stimmten 43, darunter
41 Republikaner, zwei Populisten und
zwei Demokraten, E-Hilton von Texas
und Tillman von Süd-Carolina;
Letzterer hat aber kaum noch ein Recht,
sich zu den Demokraten zu zählen.

Die 28 Gegner der Bill waren bis
auf die beiden Populisten Allen (Nebr.)
und Heitfeld (Idaho) sämmtlich De-
mokraten.

Von den 16 Abwesenden waren 9
Republikaner und 7 Demokraten.

Als vor der Abstimmung die ver-
schiedenen ?Abpaarungen" angezeigt
wurden, hob man verschiedene Male
hervor, daß Dieses durchaus keine po-
litische Frage sei; aber es muß doch
sehr eigenthümlich berühren, daß die
Befürworter der Beschränkung aus-
schließlich auf republikanischer Seite
sind, während die Gegner, resp, die
Freunde der Eingewanderten, ebenso
entschieden auf der anderen Seite ste-
hen.

Wer verschiedene dieser Herren so
genau kennt, wie wir, und weiß, wie
wenig Liebe zwischen ihnen und den
Eingewanderten verloren ist, dem wird
der Zusammenhang unverständlich
sein; wir können die Sache verstehen.
Es war das Werk des großen Eaukus-
Generals Arthur P. Gorman, der die
ganze Partei in diese Stellung drängte
und so wieder einmal der Demokratie
?ine Wohlthat erwiesen hat, für die sie
ihm nicht genug danken kann; eine
ganz ähnliche Wohlthat, wie sie der
Gouverneur Wise von Virginien der
Demokratie vor mehr, als vierzig Jah-
ren erwies, indem er diese Partei ver-
anlaßte, gegen das Knownothingthum
Front zu machen.

Ob eine ähnliche Verständigung un-
ter den Republikanern herrschte, wie
ein Mann für die Bill zu stimmen,
wissen wir nicht, aber bei dieser Partei
ist bekanntlich eine Parteipeitsche gar
nicht nöthig, um sie in's Geschirr zu
bringsn, wenn es gilt, den Eingewan-
derten Eins auszuwischen. In diesem
Falle gleichen die Republikaner alten
Kavallerie-Pferden, die sofort, wenn
ein Fremdenhasser zum Sammeln
bläst, in Reih' und Glied treten.

Von außerordentlichem Interesse ist

Übrigens di obige Stimmentheilung
nach Staaten und Landestheilen. Es
ist ja richtig, daß der Süden vorzugs-
weise von Demokraten und Neueng-
land. die Mittelregion und der Nord-
westen meist durch Republikaner ver-
treten werden. Daß der Süden Ein-
wanderer braucht, ist auch richtig, aber
Das kann doch die südlichen Senatoren
nicht beeinflußt haben, denn der ein-
zige südliche Republikaner, Pritchard
von Nord-Carolina, hat prompt für
die Bill gestimmt.

Noch ausfälliger ist aber oas Votum
derjenigen Staaten, deren Votum zwi-
schen beide Parteien getheilt ist. Z. B.
New-Uork, der Republikaner Platt
stimmte für, der Demokrat Murphy
gegen die Bill. Perkins, Rep., von Ka-
lifornien war für und White, Dem.,
gegen die Bill. Fairbanks, Ind., da-
für, der Demokrat Turpie dagegen u.
f. w. Die republikanischen Vertreter
der durch Eingewanderte groß gewor-
denen Staaten Pennsylvanien, Ohio,
Illinois, Michigan, Wisconsin. Min-
nesota und lowa stimmten mit Wol-
lust für die Beschränkung. Diese Ab-
stimmung läßt tief blicken und die Ein-
gewanderten sollten sie nicht so leichtvergessen.

Teutschland und China.
?Michel! fallen Dir die Schuppen
Von den Augen? Merkst Du itzt.
Daß man Dir die besten Suppen
Vor dem Munde wegstibitzt?"

so sang Heine in seiner ?Erleuchtung."
und beinahe wär's Micheln diesmal
wieder so ergangen. Die ?Tägl. Rund-
schau" bringt nämlich Mittheilungen
aus London, aus welchen hervorgeht,
daß es nicht Deutschland gewesen,
das die chinesische Frage aufgerollt hat.
sondern daß bereits ein Eingreisen
Rußland's, England's u. Frankreich's
nahe bevorstand; das schnelle Dazwi-
schentreten Deutschland's verhinderte
nur, daß es bei den Abmachungen der
genannten Mächte übergangen wurde.
Die Abmachungen Rußland's mit
China wegen Port Arthur waren be-
reits Ende Oktober vollendet. Hier-
von erhielt man in London, besonders
durch Vermittelung der japanesischen
Regierung, bald Kenntniß; sofort ent-
schloß sich die englische Regierung, mit
China in Verhandlungen zu treten u.
Compensation zu verlangen. Die chi-
nesische Regierung war bereit, und um
in Peking unliebsames Auffehen zu
vermeiden, sollten die Verhandlungen
durch den chinesischen Gesandten in
London geführt werden. Die Verhand-
lungen begannen Anfangs Oktober,
aber man war sich in England bewußt,
daß Frankreich eine Erweiterung eng-
lischen Gebiets, besonders a der Can-
tonkiiste, als eine Gefährdung seiner
Stellung in Süd-China betrachten
würde, und ließ in Paris anfragen, ob
Frankreich eine Erweiterung der eng-
lischen Besitzungen in China zulassen
würde, wenn auch Frankreich einen
Zuwachs erhalte. Das Auswärtige
Amt in Berlin wurde durch seine aus-
wärtigen Vertreter gut bedient; man
erhielt in Berlin Kenntniß von diesen
Vorgängen und die umgebrachten
Missionäre gaben Deutschland den ge-
legenen Vorwand zu sofortigem Ein-
schreiten. Es sicherte sich einen Theil
an den ?Compensations - Geschäften"
ohne lange Unterhandlungen zu füh-
ren.

Aus Teutsch:
Vtsiiiid'zor Wisiertropse:!

lßinc, Äoltzsrv,)

Vermischtes aus den Per. Staaten.
Dem Dichter Theodor Kirch-

hoff in San Franzisco wurde gele-
gentlich seines 70. Geburtstages von
den gebildeten Deutschen dort giebt
es nämlich solche Leute eine große
Ovation gebracht. Kirchhoff wurde
am 8. Januar 1828 in Uetersen gebo-
ren, trat, nach Absolvirung des Gym-

nasiums zu Lübeck und der Bau-Aka-
demie zu Hannover, bei Ausbruch des
schleswig-holsteinischen Krieges in die
Freischaaren ein, diente als Lieutenant
und später als Hauptmann in der
schleswig-holsteinischen Armee und

nahm als solcher an allen Hauptgefech-
ten Theil. Nach Beendigung des Krie-
ges siedelte er nach den Ver. Staaten
über, unternahm zahlreise Reisen und

ließ sich im Jahre 1869 dauernd als
Mitinhaber eines Juwelengeschäfts in
San Franzisco nieder. In Gemein-
schaft mit seinem Bruder Christian in
Altona veröffentlichte er ?Lieder des
Krieges u. der Liebe" und einen Band
Gedichte ?Adelpha." Er allein ließ er-
scheinen: ?Reisebilder und Skizzen
aus Amerika," ?Balladen und neue
Gedichte," ?Calisoimische Kulturbil-
der." ?Eine Reise nach Hawaii" und
im vergangenen Jahr den ?Hermann."
(Ueber das letzte Werk wird unser näch-
stes Sonntagsblatt" noch 'was >zu sa-
gen haben.)

Ein Fest, zu welchem sich die Theil-
nehmer schon zahlreich eingefunden
hatten, wurde dieser Tage in Louis-
ville, Ky.. durch einen Todes-
fall zu Nichte gemacht. Frau Mary
Stich starb in ihrer Wohnung, als sich
bereits ihre Kinder und Kindeskinder
einfanden, um das goldene Hochzeits-
-5 übiläum mitzufeiern, welches die

Greisin mit ihrem Gatten, dem im Al-
ter von 84 Jahren stehenden Herrn Jo-
seph Stich, und im Kreise ihrer Lieben
festlich begehen wollte. Ihre Krankheit
und ihr schnell eintretender Tod ver-
wandelten freilich die Freude inTrau-
er, und am Schwersten betroffen durch
ihren Verlust wurde der hochbetagte
Wittwer, dem seine treue Lebensge-
fährtin entrissen wurde, als Beide ge-
rade einen der wichtigsten und selten er-
reichten Marksteine des irdischen Da-
seins Passiren wollten.

West-Union, eine kleine Stadt in
Ohio, hat sich den Ruf erworben, den
?Tramps" gegenüber frei-
gebig zu sein. Die Stadt hat
kein Gefängniß; langt aber in schlech-
tem Wetter an einem Abend irgend ein
?Tramp" an, so ist ihm ein Nachtessen,
Bett und Frühstück sicher.

Viele Monate lang Hoden die Aalschmlinler von
Costa Rica gesSlschle Rezierungsiioten ausgegeben,

bis der Betrag sich, wie es Heidt, auf tl,<Uo/>'Xl ge-

stellt hat, lilspekloren des Geheimdienstes waren eS
hauptsächlich, welche die Uebelthäter der lusti, a?-
lieserten, Tie Wirksamkeit des Geheimdienstes ist
über allein Zweifel erhaben, jedoch ist cS durchaus
kein GekeimniK, sondern eine ofsenkundig? That-
sache, bad der Tienst, welchen tzostelter? Magen-

bitlert den schwache. Nervösen uud Tvipeplikern
leistet, von wirklichem Werthe ist, Auch darou hat
es, wie vou den echlen Noten Tosta Rica s, von Zeil
, Zeit Fälschungen gegeben, indessen die meister-
hafte Ausarbeitung der sttikette und die Vignette

e- heiligen Keörg und des Trachen nebst der aufier-
ordenllich fein ausgeführten lypographifcheu Arbeil
lallen sich mit befolg nichl nachmachen lederinan,
er das Pilters gebraucht dat. kennt seine wiiudcr
bare 6igeufchaften und die Merkmale des eusiereu
der Flaschen, Tiefes aiigenehuie Belebunqzmittel

verhütet und bellt mit pofitiver Sicherheit Malaria,
AhtumaliSoiui, Nierenbeschwerven und
Dyspepsie.

> Da Nrensvftenl kann nicht <

> jenen s-rtgesiyten Schmerertrag,, welcher <

durch einen erlrankltn Hahn eranlaßi wil. <
> We!-atd wenden >e s> lchl n ein?nL-bn- <

aijt? >c baden feine '.lache, fern ,u dleiden. <

> Schmerlofe H,hnaiijlrdkn.. LSc. <

> l.sttlch- iGebiß) nd 5. <
D M'KS utcr-rzt. lxt!i.c>kis. <

> Sir. Nord-Vreene-Ltraße. <

Ir,2N.TJ> r.. Wingo. S'geuth. <

IS, Z 5 und 58 für vollständige Gebisse
künstlicher Zadn i!i sicherlich diliz ze.
nua für die Arbeit, die wr Uesera d,e
dkfte. Wir garaniiren deren T-u-rkastig.
kett und perfelie Tassen. Besonvere or-

?. ficht d-l'm .-zahnasiehea <it.,-
-----tt Sa SÄ t.

Dr. Slothower, i,A?Widstr.e.
cr2i,lSi

StadltN BSV

Äred. Troll,
Lelchcnbestattcr nnd Sinbalsamirer,

Rr. Tüd-Zkarpstrad
Lanqe Distanj Bell-Ttlcphon Nr. d. cDezl.lMtl

Hy. Sander d Söhne,
Lcichcnliekatttt - Einbalsamirer,

Nr. 1708 u. 1710, Canton-Avc.
Fabrikanten von ki? Stück

der verschiedensten Torten an Hand, lle vustrage
werden prompt besorgt.

Telephon 1141.
!2Mte)

Floristen,
Nr. 36, Wcst-Lexingtou-Stratze.

(FtbrS.IÜV

Posne r '

6.

DasgrößteundAllllpt-Rttail-Geschäst.
Fall Si lltt? vooo Bedrauche. lebe

S"" ,

Ito 5 ner 8.
MäuZV.II)

Todesfälle:

alt.

alt.
Am 17. Januar Phili p p V, Ro uk,
Am 17. Januar I a m e - V, and? rs, -I Z.

all,

6s starb
Loniitaz, vcii 16, Januar !?!>. !> Uhr 4> Minuten
Morgens, Melchior Z r o a n, gelichttr

Vinn Trauerhause. Nr, I'I!> Nace-Zlraßk, au- uf
der .Lousoii-Park-ikemet.'ry- statt.

Ach, Tu hast jeiil überwunden

der"Zod Tei Auge bricht i
Doch vergessen wir Tich nichi,

llt?6)

Zur (srinncrung

Ach, wie lrauris war sur uu; Vit ?lnve,
Nach??, Tkin so frühes Scheden l.ii,
S? schlas iiM den TsüksschUimmer,

Loudon Park

reiu in Nr ZÄ. N ri-Eharl e z - K : r.
>Apri!lB, IZ>

2 ersammlung -Anzeigen.

Staine Halle stattfinden.
beider tt "v"

z < l-5I <'l. ns l!iln- (.'l

findet Donnerstag, den 27 Januar I SsB. Nalt'
uiittaa? 2 Uvr. im Bureau der Compagnie, Älr 3ltv
bi Stortli StrHe, statt <l>)

Neue Nnzeiqen.

Valtimorc

P!t. iltoval ?iachmitla-iS. (Zamden - Station
2.4 i Nachmittags. (2->

Wenn man rein ist,

rein ist!

Ms
Bitters

spornt die Lrzanc zu neuer v?de-krast, Nt aus
zehn Krankhsile siuz schlecht?, Blut ziiiuschreibeil,
u:l!'z Krauler ibillers heilt sie, indem e- vas Blut
reuiigl, kraslial uns neu delcvt,

.'ju hab.' in Quart- uuo Pint-Flaschen bei
Krcd. AZ Hill.

>)anlß,lMt> Ms,

Dr Henry Salzer von Baltimore sagt:

,u'li^e^^''^''

Baltimore's Stadt - Adreßbuch für
!VV.

I>eli,n<n, welche ihre er Seich,f!-
Lok!i!i!tn seit dein 15, kkptemder verandttt haben
er n Ninn Heer Mirm um,under beibsich-

Vej. Sk. lierist.
sur Zt, L. Polt t <!.

Nr. <, nd <salertttraije.

Hudscvitin!HrtiZ Z6, Neue Abonnenten >7.
lZi7? > '

Insel Jamaika, <i.

da Land der Blumen, es herrlichen Kllma'S x

find mil allen moderne BeauemUchteite
ausgestattet; dieiistscrliger Tteward und
Stewardeß. Bureau: Nr, M>, Bowly'S
Werste, <ZaU,IMt> H

Zl'tnn Ltc an ttopfichnieiien leiden,
wenn Hhre Äuqen leidend sind,

welche Jhlen durch salechie i'tvanvluna und
läser >e Außen oeit!vcn. Rrj ple von alle i Äerz
ten werde gepr veutsciirr
auSaesuhrl. t?vtlir.

Nr. SSV. Norr-vaostr<e.

D Ckliitnt- und I-plmlt'NllMr x
alle sanstigen ?cment-Ardeitn

s Zohn H.THormann ä: Co., x
Str. l? MeSlellan-Strasi.

tele!?

Z. Edward Michardson öl ß0.
Faritreie

Zchreibmstkriillien-Hilldlrr, ;äs.ür..
tlaemen sür litt voi berühmte ?5p-

Nr 202, Ost Baltimorestrabe,
(Jan,ll. v ltt k , d

Kutschen. Kutschen.
ften Srien. S>ede Sie nicht nach New-Aort. irenn

Etc Da?, was Slt wuiischrn, ebenso gut li t<ali>nir:
erkalten tonnen. scsichilqen Sie unser Lazer, beoor
Se tause H. H Vadeock ck Eo>,

Nr, 17 uud It. A>eft.Favelle-Otrafte.
. >. Hall, jchüfttiahri!.

> Wallace Ttevbins,
? schmiedeeiserne Röhren
8 schwere Rohrenarbeit. X
O llt rman Tir A

Bttantmachunfftn.
Steuer Apellatton-lvericlt,

Ratlibau,
V a t t i in o r e. den t'>. Januar IS9B,

>) hkmatzdnt Äer l>eicl,- Marvlaus's wer'deu on-
durch Banken uns incorporirte Compagnie'
sordkrt, sptilesteus am ersten Tage des März die
Naiiieu ihrer in er Z ladt Baltimore
wohnhaften Aktionäre und den Beiraa
der in eines Je' Befili bejindlicheii Alling n?dn
einer Augade er Aktien, w!lche nicht im Staate
wohnhafleii Personen gehören, Lici'm i'ierichlskose

desgleichen alles am I, Mär> IAB
im P c s'i desagter incorpo r i r t c r
<' o m v a g i! i e ' ii befindliche uns von
diesen gehaltene ?i g e tdu in nedst

Dessen volltiii Umfange und einer Beschreibung leiner

Zlioiiia K. Clerk.
dl ruckfi>!iltigen Zteuerjaliler.

Lteuer-Departenrent, Ratdtiau.
B a l t i in o r c. veu 17- Januar IH>?.

Zpezicllc Ausiiierksamteit wir? aus sie Zkalsache
gelenkt, sas> alle in unl>e>ad!t g?!>lieh.'iitii
ltuer-AkchilUttgen sich in Hänsen ser Brilisss l>e-
siwsen, und soll- ri.'selbe nicht vor Sem I, e -

bruar bezahlt Wersen sollten, Wersen deuselbeu
.'j i n s e n > ii > a in m e n it einer

B r tIo:Be t r a g e - biZ>.itfügl, Uni sie,?

Srrasgediikr? zu vermeiden, müssen .'Zahlungen vor
obigem Datum leistet oeeve.

Jodn !s. artet,

Vermischte An;e q .

Eine neue Bekandlnnq gegen Mift
bildungen.

Wir haben unserem Eanaloriuni ein neues Deport?
ment sür orthorädiiche Heiltuude unter Leitung des
Dr. M S-tiapiro. früher in Men. hm,gefügt.
Allen Arten von At>bbildnqen des ikiiickcnS, der
der, der u.sw. wir geeignete B-Handlung zu
Theil nach der reuen M ldode Pros, r'orenj von

Wien Dr. Alora A. Zrewtter,
Skr. Madisoi,.Avenue, Baltimore. Md.

(N2V.3^.te>

Zzatlilnorl' Transfer - Co.,
Nr. 2U5, Ost

Kn sa, e at er rt,

lal>N-Ho. Orchester Waaen. Lmnivusse n>
Vnrt-Pkaeio.

Besondere Ausm-rksanikett wird der Beförderung

on Pas'cgieren, Gepaßt und Frachten jeder Art gewid-
met; Poransctiläze sur jlusziehen u, ver-
senden von eisernen Schranken u. schwerer
geuiacht' iHanÄl,lÄZÜ4tei

King'S ÄlttktionS-Vcrkäufe
inßr. S.S. t. 2. >4 und Iv.ord.

Auktion.Verknuse >eden Piontag. Mittwoch und
Fieilaa.

'

chrand Papids Aucniture Eo.
Da billigste Hau in der Stadt.

liegt in Ihrem Interesse, un ,u besuchen, e

Art. speziell unsere Stühle, Tische und Schreib-
tische-
Nr. 227, Nord - Howard - traste.

H. Batcom Sorrest, GeschästSjührer.
<Dj6-,

Preise nm die Hälfte reduzirt.

l Hermle, dtrMtrhändltt,
ilt im Begriff, sein ganzes Lager kleine

laschen. Musikroüen. Gürt-ln. HundelialS 'j'
V liändern u.s.iv. zu dermalste ihrer Lrrqinal- v

Scndunq von dillizen Kofsern und Tasten 'i'
j>!i si'asskn- Große Canra - Koffer diese V

Z- che I 50.
X ?kr S2K Westrlnaronstra<e.z. tTit-IMt) .t.

der Juwelier,
ersucht um Ihre Gunst be>'m Einkaufen von Weid

ackit !B,heilten

in goldenen Tchmucksachen.

38 Wcst-Lcxingtml-Ttr.
<Deg-)

W. E. Äimmo Komp.,
Skr- S. Sii-<ralert-Straßr. B-ltimire.

Blechtafeln und Metalle.
B-rräthe sür Tachdelker, Klemoner und LsenhZndler

Mine Partie qevraiictner H-"i"verkitl>ge und
Maolztneu ivcrkauien (Fedr.o>lJ>

Bntterikk Kleider Muster nnd Pnbli
kationen.

damit die eild'slliae Ucdericaenlilir unj'ie? El.i
di'ssemciilS in dieser ladt anirkenni. itliir weidrn
ersreut sein. -Tie hier zu seden. um ihre Z.ii ahl zu
treffen. C snislagS-' bend-? bis iv Uhr qeösfnet. -

G. F. ssltke 5 (ko . Nr^!N7.Sest-^eingNms!raße.

Privatunterricht
in Sprachen. Btatkematik s.w.. Vorbereiten, für
Sitiiileii aller Grade, incl. Unirersität. wie au sur die
deul'chen LebrcimlS - Prüfungen. O'. t>. Zct,i.'i,rtct>.
Nr. Mi.CuUohjtraßc. nahe Nony Avenue.

8 Ausverkauf. ?

8 Goldene und silberne Uhren, 8
Ecbluksaiten.

soiidsilberne ur d plailirteMaaren. Brillen.

Z A. 6. Groneberg. 8
8 Nr IvlvQst-Baltimorestraße. 8

cTii"-iui.l> X

Tr. M. Wiener,
homöopathischer Arzt,

r. 7ii?. Acst-KNkttc-. nde Vit->ratz.

Errechstnnden: Bormit'aq WS N Uhr und Nach-
mittag von 3 die s Uhr und Adend von < dlv tt ilvr

cl >

Jacob Gmindcr,
Nr. >4, Tüd^alvert-Ttrafie.
Hessin, )ieusi!t>,'r- und tkjscr.diüdl Stunde,
rckiqe un halbrunde Naktl-se gezs-
zene Piessina- und.tuvserlöhren. feiner qelötyete Vitk
ien. stählerne - Stubs

lelepvonNoo^4-IJ>

Slyssttrlfrost. Sumpffiever un> Ma.
laria kurirt durct?

VIIXIVKL.
Zge'Auch in Pillenjorm präparirl.

LZ und 5V Cent.
lleberall zu habe. t>uzl7,ll)

Kieid?rmnlitr.f!tferngs Co.

bal die neueren DeinnS Muster nach Maß jugeschnit

Ikr LZ. Wcst-L;igt>?n-Ltrah'.
tFebr2s,l^

Etwas völlig Neues!

Das

ir 'iuftach Maas,'tu-Ichuieo.
B. De,

sir. IVL.Weft>!,tnitstrtt.

Prof. Hardiug's elektro maguetische
Gürtel

Astdma, Hünen
Äl' und?endeiie, Fallsucht.

Leber-. ?üere>!> , nd Blasen.Nrankhriten. K-ankheiien
dk? R 'SgratZ. .'irniiltt Z Gürle>-Bru'l-P'o et-
ren: el tttische Einleqe-Loblen: Unterlelbs-j<li-.brn
süi Damen; elcklnscb-magnerische Pflaster Ner-
vosität

(Nv2d,SMte) Str. Lls. stor-Lierlv-Sr.

L. HilM'tner ä? Söhne.
Dilmpf-Miirmor- und Granil-Wcrkr,
Nr. 714 -7t, 2vest Valtimorestr.,

Ccke sl,arp- und Ostend - Strafte.
Eine zroxe Auswalil von aruen H.uftern va

Marmor- nnd Granit-Monumenten
stet aus ka,tt.

Um Besuch wird gedeieo. MailK,ll)

We Veadady' /tUtr-Vkrlichcrllilgz.
Gesellschaft von Lattuuore.

Nr. 4Z, Lvat er Straße,
der P sizssice-Ave. Aegenüber

Sie ist jevt a'le Arten Geväude, Möbeln uns
tlousmaniiSivaaren in der Stadl i<cer auf dem

auf ein oder Tenuine zu vcr,ich:ra.
Dlretloren:

Zess Tln, ftervrnand L. Satrobe.
Franc, Ä!le. Harveu.
Rtlvard vtromwell, Andrew D .'oueZ.

. . Ulman. A> SateS.
Joshua >Z>, Harvev. A- W.

tl,ma I. <sarcy. Präsidei..
Si>arS B. Poft. Sekretär.
rlifttd Hülis-ee:r

Pianos und Trsttl.
Die ältesten tn vmrrik.

besten n der I.'

enMW
.Seit Z 5 labren der Standard der Welt.-

Tas ?dickering - Piano der Gegenwart

überrag! alle srüderen Anstrengungen der
Fabrik und sollke von Allen, die ein Piano
erster Klasse zu kaufen wünschen, gehört wer

brikale/ wie Pose, Meblin und Krakauer
ausrechte, Eouzert-PianoS uud Flügel, Wir
verlausen Mt geringem Profit gegen Baar
oder auf Ad,adlun,en. Pian t ,u ver

G Fred. Kran; (<o..
Nr. Rl>9, Nord Ttr.

Slige v Ällbert:
,u? vollster Utberzeuaunq erkläre ich sie sa di

besten Instrumente nieril '

Dr. Han vo Vülow:
.Ich erkläre sie sür ie adsalut deste i

Bmerita."

Alfred G ünfeld:
.Ich halte fi: für die besten Instrument un-

sere? Zeit."

P Tschaik"kN:
?Verbunden mit zroxcr Tonfülle eine seltene fvm

ethische und edle Klangsarde und persekte Mechanik."

Alleinige Ageiuen sür die berühmten

Zmith'schtll amerikanischen Orgeln.

Gebrauchte Piano,
runter e,nit an unserer eigenen Fabrik

ur wenig benutzt.
Baltimore:

Nr. 22 nd 24. Ost - Ballimore-Slraße.
S!ew?)orrt Nr. 143, 5. Avenue.

Washington: '4Z.', P:ni:''qlvania>Ave..
Nordn, st.

Mn. L'inekump Pianos.
Em qroßeS Assortiment von aufrechten und Tafel

ktano? tu verkaufen, zu vermietken oder umiuiauschea.
Umziehen und Stimmen wird prompt besorgt.

Dies Et-dlissemeni eristirt seit ti-kl; sprecht bei
ans vor uno besichtigt unser Laqer.

Nr 7VA, Weft-Baltimorestraß,
(Mill.lJt twischen Pikte- uno Sremoiitftruj.

e i .ute

Pl?lüo8
Dieselben t flen weniger, als andere- "s*

well Sie direkt von den Fabrikanten 's'
? tausen. Entsprechende Lcdingurizen.

'z' Standard l?rgel die besten d r Welt, v
? s Skoid Llbertystratze, Zialliniorc. v

Z.' I Str , vi. W. Washington.

Aefttags-Geschenke.
Gibt es ein schönere? Geschenk, als ein

Pleno?

der musitwllichkü Welt so wohlbekannt sind

musitallsten Instrumenten: Sianjo, <v>

ten o.s.w, iiredlntrlen Preisen, NotenLlät-
ter tu Preisen des Herausgebers.

Zohn Heinrkamp.
?!r. SSV, Zvest-?altlmore2traß,

b Thüren östlich von Plnestragt.
(OkNS.I Z)

Feuer-Persichtrnllqen.

DeuLZHÄmerikuttische

Nr. 4tl i?i't Vnlttmore tratze,
Vcke der Post-^slii.c-'ttv'uue.

Eingang an der Paitluforestraße.

Martin Menerdirck. Präsident:
!V! rti.i,cuiov!l, Vlce-Präsident:

Direktoren:
Martin Äeairodcl, tiha§. Zoilmann,
!lytltpp tNSj. Prt't oUsti!o.iS,

Agenten d.'l

MM
Feuer -Versicheruugs-Gesellschast
Nordost-Eike Vattiniore- und Hallidaqstratze.

Eingang an der Holliday-<:lraße.

Sl. H. Schulz. Präsident:
S. H. Kppetmann, Sice-Präsioenl und Sekretär.

Direktoren:
A. H. Skbnl?. <5. v. Aovpelinalm,
R. At. Höncvnunn, A. Ü'. HülShoff,
W. G. Attlnjon, Lakob Beck.
Henru Neicr. George Nunneckt,
August Pfeil. Jodn Bruns,
Nuqiisl Hvclii. Frederlck Decker.

<<li.'rlr katbNeisch,
I. tausmeqerä- ruber, I Agenten

Aelssenfelb, der
Stükr. Vejellschast

t?ouit Hoffmann.
cMtrj2S,ll)

-Verlicherungs - GeltUschatt
vsn Stew'Nort.

Statu an t Januar tANT
kingeiakttes Ravita! 51 .Ivv.ooa.oo

Siesirve iur alle anderen Leivinvllch-
teilen

ikZetto-Ueberschui

Kesauimt-Vermögen 53,?1.'?.K4K,V8

Nr. 407, Tst-Baltimorestrajje
(Gebäude de? ?Deutschen Correivondenten").

s L Utlt>r.
Telephon: Nr. 1V27. ÄcschäslSsülirer.
tZunll.l^Z.iaT)

/ircmen's Verslchkrunqs-Csmpagnik
voll Baltimore.

Jegrünbet

Office:
N-rvosi-Scke er tl,- nnd a,r.tras,e.

Diese Gesellschaft verfiltert qezen Verlust oder Be-
sitädiqung durcv gelier alle orten Eigenthum dalnei
oder anderwärts zu äuxerst aün'iigen j'edin.gunzca.
üers.chcrung sur einen Taq oder längere Perioden.

K. r. L. !S>olfe. Präsiden!.
Direktoren -

William H- Pickerq, Laden A. tiirklanb.
George A. Blake. Edward Stavlcr, u..
Wil.iam Nensl?aiv. Heruian L- Platt.
I, Otneq ÄiorriS. LliverF.Warner.
Tuornlon!lioillnS. ' E. Wolse.
Jobn M. Litlig, W. Z. DonneUi,.
Rodert Stennert. G A. TtvlenS.
Hohn Z, Bullock, Andrew I.Eon!-
t1u1t27.11) Harr v RiaU. Sekr.

D i e

ÄssotiiNc /ircmen's Verlicherungs-
Compagnie von Baltimore,

üreau Str. 4. South-Stratze,
versicherr

kigenthum jeder Art in un außerhalb der Stadt
unter den günstigsten Bedingungen.

Zot, 5, Äo>,d. Präsident!
Direktoren:

Clinton P Paine. Seniamia F. ennett.
Michael Dentins. ?saak L- George.
Front Frick. ">meS <)ung.
Äm. F. Burks. W, S- O- William.
Alonj Liuv. Wm, Baker. >un.,

Lalomo-. GrinSstlder. LrarleS Pilgenber^,
E?win S. Bradv. Zoiepl, Kulbing,
Thomas E. Baiivor. L RiSiardson,

Wm W hnfsn,
tJanI.II) ?Sm. Smart. Lekretir.

Saltimorc - /euer versichern!,gs-Ca.
LV7 iurs pori .

Z..W -Eckc Soutt,- unv Water Str.

Tiese Zonipagnie vrsi<t>!rt gegen Lerlukt oder

B-tiad n riti Zen>r in der Ziadl oder i
Lountu die verschiedenen Arten Lig:at!ium.

Atilliam Penninaton, Präsident.
Direktoren:

E. Morton Etewan. Giiuior Meredith.
B- F. Ntwcomer. F. Äticholsoil.
Win, W- Taylor, EharleS Harriioa.
P>. (t. Pennington, Wui, PiiilntU Ei>Ste.
IlieadtZ Cohen. Samuel H. Vvori.
James G Wilson, E, Suftin lentlnj.
E iewari Br>>w>>, Veorce H. argeait.

(luailS.lÄt 'ürckt. Srtretär.

Unierhalinngen.

,U> Z>. lalirts-Aall
HiTk des

Brauer- und Kiiser - Kranken-
ttnterstiiynnqd Vereins, '

avgeballen
beut. in der.Äariiqari-

Sallr.' Nr. i^st-Kaltlmorestlake.
Ticket? 25 Ernt? für einen Herrn und Damen,

zahlreichem Besuche ladet ein
i> dat?omite.

Unterhaltung
Jakob Storcki -Monume-?toa-
r- Sliell und Monumenta'-Road,

norsle, Donnerstag, den!2>>. Zanuar. Mevelsuvve
wird seroirl: Bokal- und Imirumtutal-Miisik. Ein
Zeder ist dazu eing->adcn. Freie i!elihrl von
den an der 5. Avenue. (IV-?)

<5 NI Nt a Mavke Kelte r,
2üdPaca. <?ck <?amdustr

M"2aubr und billia. ilanli) 1^
Amelie Holzhausen,

A Maskeraden-,
Velclischafls- und Theater-Mime

von .'iOc bis KZ.'j.

Nr. 103, siid (sntaw-Ztrafte.
lJanl.?,l Mt) nahe i?ombardstr.

Hotels nd Restsaratiae.

t Merchants' Pestaurant,
T Nr. 7, N.-Liberty Ttr.

-> Mitta,tisck von 12 di S Uhr. S ZZc.
> lr, tu livr> i>t>le

Tamen-Speisrjlmmer im zweiten Ztocke. V
>Ütll2,lZ) Zo>' Hernict. Elgenth.

Hermann s
Nr. 4tw, West-Prattslraße,

tZak Ailrain Pia'.

Hao?laiiar>ier für da? deuischc Publikum.
Lost und Logis bei Tnz oder A!ochk.

Um genetzten Zuspruch dittel Hermann >. Vudner.
(Mai

ilnkerö^^estaulant
Sübwtst <?e? ffayett, und HoNitav Str.

Fitnrr Mitta^S-Lunlch.?Mohlzeittn zu icder Stunde,
iunit )

/tralt's Aeliaurant,
A (Fritz Nöder'S aller Plah! K

Nr. 3, West Lombard-Strafe. §

Nj Reu UN auf Vleganleste ingerielite. m
H Mahlzeiten l ?? Q
A Reguläre Ituer on bis 2 Uhr Liachm.

Q OSQSOX

Wein An;eiqrn.

Jakob D ch i l d,

Weiiu'll uitd
Nr. 5.Z. Nord.tLatt.Ltr.

Zweig-Ä ichäst: Nr. 7, R.-Hollidaysir.
per Post weisen prompt dejvrt.

George Willing.
Händler mit 'Weinen nnd Liquoren,

R . I4ZS. Olan-. nahe .'arollnestrabe.
Baltimore. !vid.

Waaren wenden sre und prou.pl n'S Hau leUesett,

Ltcin,
?Bodega," tt<> West s?anette Ltr,

und 'sr.
importirte Nl>em-, Psülzer und einheimiich?

punk.llch d. or,t

Bharles A. Lürmann,
Sngr

Meine und
Slke ssorreft.Strahe, Baltimore, Pid

Ealtsornier Wein und Brandl. ?<>a?nt für
das natürliche Bicloria.Mlerallasser, lpictoria-
Nvt,. Oberlahaftc?. ,?t°l,ll>

rSMWkN

Nraiereien.

Äugn st Veck's
Bierbrauerei,

?!r. 44 ins - La<,

Telephon

John Vnuerns ch m i d t' ö
lju., e ..Kleinen")

Mount - Vranerei,
l7t)7, W e st - Pratt - Straß:

Telephon <lunilo,ll)

Ide 5 ?. 6 8(M8

LrevvinA Lo
Bierbrauerei,

Bureau: Nr. l?OÄ, NorV-<?)au2tr.
<Zan2S.IZ) altimore. id.

0t ieiUat- Cremet li-CoiW.,
. und LatcasterStraßc,

Der v'

s er in auin- l
Krennnfl-Co.. z

-Z. k7trasein v

I n Pilsener, Franziskaner -

an 5.
Eurich'z Klotter-Vrall-Sirre,

B4B-856 5
? verlängerte

. . Telephon ....

Lim .M'mmq Co.
Stur Rudoivb 2terndrz. SesltiäslZfüdr

Brauer von

bes. LayerilchtS, dunkel.

Spezialität: Deinste Flaschenbier.
Nr. Ealverton Road.

ur n A a chen

i Die Rergel -Nrnuerei, t
Baltimore, Md.

Telephon

? l l 111111111111111.

tzjro. Bllnrrnlchmldt Vrau
-Lloel::

Belair-Avt.. Oliver- nnd Chesterstr.
Aui zezogeae ZSter seztell lür Aamiliea

and tzolelgedr^.

Gebranchen Tie Geld?
Degen Anleihen aus Mdbeln, Viano, V<rd

. s. w. zu den niedrigste Usaten i n aus dre längste

Heil wende man f.v an d 5 Bureau der

Nr. t, ?Tili Rc rd lide."
IZanV.IÄ) Lt. iiUl. und S^eltesiraje.

jedermann, wrlck,- rld Iben iNau? M-
dein, t'iau un an?ere erdill

diejcv na.i rwert ung unserer Garantie diNiger. m?
toe.-iaer eä"> >e igkeiten

wcrdea. Poroinac t!oan >raeee eto.,
Limmer?l. >, Lank n

<Zei rl 2.1

Delltlchland.
berechnen

, -j-.-

SU Mk ! 12.2U. 2VV Mark . 4i.jo.

Tkieo.o. Lieners t50..
r. 4IS, aterstraie.

Thter-?lztii>ei.
M^iuslk-Äta-emic.

Povuüre Matinee Mittwoch. Nc.. nicht höher.
Reguläre Matinee Samstag, ein Siv über Zt.

in
Reguläre Preise ?Eintritt KOc. Gallerte 2kc.
14

Äord's Operilljaus.
?iese'Woche

Primrose West'- grotte Minstrcls.
2 P atiiieei, Mittwoch und Samstag, 2 1 Nackim.

Einirin: erster ,?iur zweiter und dritter Flur
: reierviite Z,l>- 5c.. 75>c. und kl i'U.

Montag Morgen große traßen-Parade. tl t-U)

Lyceum Tlieater.
Da Varlor - Tkeiter vo>, Baltimore.

Ruttkehr der..'.'vceuiii-Tdcaler-Gekellschaft.'-
Sartou Meisterwerk:

V. INl'lXNl^s'V.
Beaclilet die Pre! e! .'lbendS 'Z.'-c-. und 7Sc.

in
utwoch und Eainfscig!

/W Hollisaiistra'ze !-Theater.
Matinee': Montag, Mittwoch und Samstag.

oi-- KKW VUIiX. I

Ter w.-ltberühmte Taucher Paul I. Tustin.
.

Herald-l-rauare de NachtS.
Nächste n n vm in>." (14-i,)

M Auditori im Nilstk Halle.
Jeden Mat>n?e: !isc. in allen Thillen

theilen d S ')aiisez. Kinder ISc.

Die Seusation der Saison. ?oster 6 Blal'

Nächste Woche: Die Ray m ttsd Olli 1 lnie."
t l- -)

TamMiffs Anzeigen.

zehntägige Exkursion Teik-'lnzeinerNcbrpreiS Exkursion t.'.OV. 'liach
Allantlc-Sllv k Erkurfion Nach New.

Billet naäi ssaU River, Boston, Aldana, Tro,
. Äiiw-ravcn, Lridieporl und Porltand, Me-,

und Punkten nördlich. Täglich, ausgenommen Sonn-
!a>:S. Udr Ziechin. Eikursion? Billeie w'ldrn

er. >ent, tr. 204, ti?htstraß:. ("k^^"
,t> ,'eiapeakc- und ?tit,iiiod

Her. Ztaaten Pvsiduuu'fer ?Allania- und . Charlotte."
Bom Pier Nr. Ian ülghistraßt. wie s,igt:

..Neue Bay-Liic,"
ach diiii Lüden via Lld Point Couisorl und Norsolk,

Nds.h lt> .

??jolk-Rivtr-Linik."
Adsahrl von jeden Tienstag, Donnerstag

t>iUel ü?r ?<>.', L!aliinvrk-Str,
wo >iailltnu!iimer im Borau? bencUl und Gepäck aus
gelben werdkit kann.

'.'aupl-Bureaux: Nr. Liglitstra^e.
slU.t-.l,cnt.

Baltiniore Packet-<so.
Qld rlnit.^

Telephon 14!t5.

Jodn R. Zlierivood, WUllam ?tanaN,
General ür. und Pass. Agent.

v?. Brown, Gencral-Slllet Agent.

Neredants' <K Ninsrs
IIUIIS>WI tutivn (.vlll^.

jeden Montag, I>!lwocd und NHm 4 llht.

jiden Tienstag und ivieitag. NaHmittag i Uhr.
?!act> ?kewoorr-Stw und dein Suden

beste Bekostl^iino.
i'-dts.il'igleil fürFrack't unbegrenzt, sorgfältige Ver-

ladung und s-linelle Sesörderuiia-
t. ?t. illlnghain. Agent. Naitiniore. Md..

fiuß de laugen DS,-
A, D.tebl)in, A T- M.;
R>. P. Turner, G -P >A.!
2. <5. Wkilne. 1.-M.

Hauplbureau Rr Zlk Waler-Str.

Linie.
- New-?)ork? Hamburg

WlichcnUichtr Crpreß - Dienk
vtrmittklst dci rZchtizei-. Dopprlschrauden

zuz ti?a!neUatkit, Si-li.iyeit und i!->mfrt.
sivnett'ie naa, Deutschland!

Baltimore ".-> Hamdurg.

ZwischendtilZ - Pasfagc - Preis (0.

Hamburq-Amerika-Linie,
Nr. Z7, Brvadwn,. Nt-Brk.

Arthur W. Rolison.
Z?r. l!tZ, t?st-Valtimore-?traß.

Eduard Naine, Expedition de Corresponbente.''

Nt rddeutslijer t s y d.

- Schifffalirt
zwischen

Baltimore und Bremen.
Aurch die eißen kLx diesen Zweik n der Finde gebau-

ten, Itallen Ersordernissen ersehene
neuen eisernen Ps!damsschlff

.München' Capt. Wm. Kuhlmann

.Trezoen" ?pl. O. Gri>
tsapt. Röben

'?Rolius- ?oi>t, Z. Jantzen
<savt. E Rietz

V. Ha-b-zeii
'??onn" Winckel

Die Abfahrtstage und, wie folgt:
vc>n Balt^nore:

:lt ikmkrZ ' Mitiw.'Ä, ?!achm. ZUHr.
.Llseildurg,'' Mittwochs 2li. )sn., Aachui. 2 Uhr.
PtiUehao ' Millwoch, 2. ieb.. 'liachm. 2 Uhr.

'biliar.zß:tm?rz.- Miltw., Ii!. Zed.. achui. 2 Uhr.
U:il j.-r:i.'r!iin lea.'it Tonuerstaz vou Lremei, uns

j?z,n Mittwoch von Baltimore.
Tie uii: ein-ni - bezeichneten Tampser t-sardern

ke.ue Knuten-Passagiere.

Zwiich e i: Z e Vr - i

mtn lind iriick . und
i!vk.ie llaiutei.-Passage-Preis von Paltiinore

!Uch OM.
Ruiisre se-'- !>'te un?>

' '' ' "

Ä. Schumacher 8: Co.,

Tnpeten.

LMM-Mmlen
jeder St r t

'

syirma Ehrhardt,
Nr. 04, Süd Cvarles - Straße.
<St.IZ)

Pfindleiher-Aszeize.
chetd auszuteilien

beliebigen Beträgen

BenjaminLomp.'s.
Darlehen u. Ba n k-C om t oir.

Benjamir.'sche Gebäude il3 .
Wir geben noch immer is Eickertielten 2 AN

und Wahren un Werlhsachen überhaupt >e griien

Borschui'e. Wir kaufen und verkaufen
siiderne Taiä enuhren. Ti.,manien,
Waare?. Leder An von sräb - d. vea
Uhr kNniagS br-Z Übr -lbe^dS^

Prli)a,.ElNLnz: Ätt. b,S 424'
Ltratze. i,t^o

Geld? Geld! Geld!

Lenmt^alabes,
eonsolidirre Tarlehen-Co.,

'reden. Ztraße.
elabtlrl

, nd Derthsachrn leder
machen aufKaufmann-

l!e pr.° n^m
H7b'ü- und ti.r>l> Einbrecher.

Pemtstßlvauier (kisenbalnt
Nach dem Westen nnd Norden.

i llalvcrt-Slation. wlk folgt:
sUnion-Ltation 4.55 früh), nach

o und xck-vaveu.
sUnion-Ztation k>,so Vorm.,

> Wochknlageii, A. 1., Vorm. Sonntag lUniou
nach Piütirg, Ehieag.

und T, !°liij, R^.ch,ftsr.
a,/ L°ck-Vav'" uns ane.

lUiiloii.-tatioii IZsX) MlttagZ.
lianisvon !enova, Wil-

II-', an Wochentagen.
Sglsch . lUnion-slaiion I2>X> Mittags),

Toledo Vitt.durg, ahi.-.go. Lleveland.
< <>' Nackm .

'.'oxisville, , Loui.
Vltt.bu?o <°°u Union.-talion, nich
St. Vouiz'iiuo z?l1n N-shdille (os, Lincinnal,,.

5.2-. bcus
Pittkdurg ?h! NI.-iis-l.
Cr, Zol-d. u"'

Ni,lgar,.-S,llt .6"/. und

I,ch P i -du o ir? Äbend?), tilg.
g.lra-/?all'z i'uffalo, Aochrslrr, Nia-

enoniin.'n Sa!n!,.i" uiS Toieoo, au-

Nachmittags an W
"""

?(!,> Mol"gk"n Vost t!lül'is!^,°
' und N.-w.

P.re. a- Akkommodation.sl..><> zchm. Port Teposi! Akk n >n

Aach,. Orsorv A!om>no°"i.
sü.lü Adeiisz ?xpres> ngch '

von II nion- S : z , z ?
?> ach Phjl , d e l hi a uns Nen>-?) o r k
I W, S.U lSpeisewaggonl 9.0.. i > ,', >-n-i!--Waggoii Vorm., i Zpeliewaggo!,

'

nnuglon. I 4', 4.A), -t.Z7
gon). S.U Nachm., 7.58. U..N an W.>l>

ton), iijmltirter Lpriii'wali! />
'> Ä< Aach,,, , 7.,>?, U.A'. '.'ldeuds.

Nur nach Philadelphia. -1.10 früh. 0 2.'., !< >, -i
Vorm.. I.s. 6.<5 Packn,, an Woche..-gen
Sonntag .Zz Morgens. Z.t>? Nachm..

?k!ich Boston oh,, Waggonwcchsel, B.,'Ü, Vorm. anWochentagen und Z.Ä Nachm täglich.
Por! Deposit Akkom., ?2,I!) Nachm, Peninsula l?r>Pr?i, K.VO Rachm., Qrir Akkom.. k4.ZS Nachn,.

Sonntags, Perrvville Akkom.. 8 !0 Vorm.
ZSailiiilgton. ?spri, 2..'0, 5 -">, 6,A, 7' >!.

l"4<1 Mor.. 12.4". l-45. -.ZV l.'
I V 4.A), .'>.22Nachl., 6.0?, 7.10 7.41 >im.s,B. k>,

u. !).5g AbensS. Sonntags, 2
1'42 Morgen, 12.4-V L."'. 2' ', IV4 20 ach.
Mittags, ü.iH, 7.1(l i7.41 limitirtl, ?> 2>X !> ">0
?ll>enos Akkom., !.Zt> Morgens 12 50. 5 114 Nach-
mittags Sonntags, ?AO Morgens, 12.5Ö.
AachiiiittagS

Noch AntiapoliZ. 7..M 9.W Morgen-, 4.?7 und
Nachm. an Wochentagen. Sonntags, !>.<w Mor-
SkNS 4.2 Nachm.

vltlantic-tsiitt'ii-Linie tixprefi nach Florida und dem
üden, 2 ',l) sriih und 2.25 Nachm. täglich. ?Flo-
rida Special" .'.lo Nachiiiillag- an Wochentagen.

Südliche trrprekdahn nam Florida. Ncn'-<7r:ean?
Uno sc in siioen. !>42 Morgens und li.2>> AbenZS

.Florida Limited" 4.50 Nachmittags an

Nach Puniten an der trhesapeake-Lliio-Vah.- i-l
ail Wochentagen uns 9.50 Adend- täglich.

Von Peilnfolvania - Avenue-
. Station.

Nach Wcnhiiiton, Expre, 6.!U>. 9.05 Vorm.. 2.10
425 Nachm. täglich. 5.59 friih, 7.4! Vorm. an
Wochentagen. 9.51 Abends nr Sonntags. ?k-
-kominrdatioii. 6.55 Vorm. an Wochentagen, 12.5',
und 5 W Nachm. täglich. Nur Sonntags, 8.35

Nach AnnapoliS: 7.41, 9.05 Vormittags. 4.32 nd
539 Nachmittags an Wochentagen. Sonntags
9 05 Vormittags und 4.25 Nachmittags.

lns ch l k nach d e Mec r e s - Uf e r
Nach Atlan!i>-isitv via Telatrare-Aiver-Vriilke,

iienbahn-Ncnte), 4.20 Nachmittags täglich; via
Marketftrafien-Werfte, 10.55 Vorm.. 12 05, 146
Nachm. an Wochentagen und 1.08 früh täglich.

Nach lsadt Mav. 12.05 Nachm. an Wochentagen und
I 08 früh täglick

6 25. 7 00, 7.5. SM. 9M,"'10 o'> 10.50, 11.00 Vor-
uiilt.igi, 12.15. 12.4?, l2,>X 2.01. 3,1.'i, 40 ii "0
liniilirN, 4 20. 4 . 5.4) Nachm.. 6.15, 6.50,
7.2", 10 >k), ,40. ~ 15. l 1.50 bendS Sonntags
7.". .NO. !>M 9.V.. U..s>> II.NN Vorm.. 12 15.ll>, 2 01. 3.15, !.40 (g,OO limitirt. 4.20, 540
Nachm., 6.15, 6.50, 7.20, 10.00, 10,40 und II50
Adend.

Wegen Pülete nnd Fahrpläne nach allen ü unkten
strecke man in der lsalvert-Station, an N rdoi!-

Valiimore- und ?ali>ertTtraf!e und tu der

Calverl-Strasie.
Z V. Is tchi n s n. I. N. Woo d,

Ken -Ä-schäftssiilirer. Gen.-Paff.-Agent.

Kaltiiuore -Äijio- Eisenlialjn.
Trat in Kraft am 14 Nov. IN7.

Nrck Chicago und Äcm Nordwest.n. Mt. Nova'Station, 10.0 l Vorm ü.igs 6,g2 AbendS täglich,
ta!!.'.,, 10 12. 10.25 Vormittags, 7K)

AdeildS.
)!ock St i'oinS nnd LoniSoille. Mt.

Aoogl -totion. 2.29 .liachmillag- 1.41 AdendS
täglich. i,md?n-Stati!! 10.2 > Vormittags, 2inNachmittags, 10,5', Abend-

Nack ViitSdurg nnd tvlcvelan. Mt Nova!-Zla-
!on. 1N,4 Vormittags glich, 7ln At>en>S au- ge-
noiniue Sonntag? lkginden-Ctation, 10.12 Vor-
it'ütagS iino 7 M Abend?, tag! ch.

Nick Toledo uuo Tetroit. Mt Nonal-

Aben-'.'' '' bensz. ,i.n. ,i..ta..e,>. I

Nach Memphis, Virminzhani,
nkatlanoog,,, knoroill- Viislol nnd Aoanok' Ml,
o!,-l-Sti>tin, nn 7 I AbenoS,
sonntags i>! Ab'ndS. on, an Wo-
chentagen 7..X Ab'no , Sonntag? 7>> Abend?.?

von Baltimore urch Nen> Orleans und
vdn nach Mempki

Mt, Ron,l-3t,tin. 221 Nichmit-
tag> täglich, ikamden-Station, 240 NichmitNgS
täglich.

Nach Washington.
Mt, Aosal-Staüo i, an, Wocheul.igni, X6.10. 7 <5

Morgen-, L 7 '>n. .r,50, >lO 0! Vormittage, >12.1i,
X2.26. 5!..'!-! NachulittagS X5.41. X'! 42. >'7 49.

!2, Llo.ll AbendS. -or ntagS, L>! In Morgen-,
>!<.so, >'li)ot i'ormiitagS, >2 26. >3,36 Nachmit-
tags, >!'.:!?, Abends.

>6.25 635 'Morgens.' 57 20. .-.n.! .:ts.' Zsi'
>'10.12, >lO 25 Vaimittags 12,15 >12,50, >2.4".
2'> o. t.V!.45 45 Minuteul, >l,li Nachmittags 5 n'>,
>5.50. 6,1, >7 00, >7.:. >7 s>i, '.'.15,
>10.5'., II,'!"Abens?, Scnntags >6.25, 6,35 Mor-
yens. 35. WM. >lO 12, >10.25 Vormitt-igS I o'..
>2 40, <3.4"> 4-5 Mini'ttn) Nzchmiltg? 5 "5, i! 18,
>7.00, >7.30, 915, >0.40 ZIO.!. 11..10 den?.

Nach Annapolis, Mt. Nomil-Station !7.05 Nor-
ge> s. Vormittags und 5 tl Abends, Caniden-
Slation, 720 Morgens, 0,00 Bormiitags, 410
Nachmittag- und 550 Abend-, An Sonntügen, 900
Vormittags und 5 05 Abend?.

l?0?4I. l,vk I,l>.
naet Rn.?irk und 'Vkiladl>>i,.

iVerlassen Mt' Nopal-Slation 4 Minuten später.)

Nach New-Pzrl, Boston und Sem Osten, an Wo-
chentagen, >7.55 Morgens Sveisewaggou),

Skisiwi!gg-n>, 3.4 S Nachmittags, tt!.oo Speisewag,

goi, 9.00 Abends, 1.15 Nachts, Schlaftvaggon von
Mt Royal - Station, sfen für Passagiere 10M
Abend-, Sonnlags, <7 55, 9.50 Speisewaggonl
Vo.iiiitlags, ipeiiüvazgoni. :j.4!Nachmit!gS,
>6,00 Speiiewagg), 9 o>' Adends. i 1,15 Nacht,
Schlarwoggon von Mt, Noyol-Station, ossen für
Pasiagiere 10.00 Abends.>

Nach Atlantic-Cit 7 5.5 Morgens. 10.50 Vormit-
tags, 12 50, 1.45 ! 4<j Nachmittags. Sonntags,
i.45 Nachmittags.

Nach Philadelphia, Wilmington unl sshester, an
Wochentagen, <7,55 Sveiseivaggon). 8.50, 110.50, nur

in Wuminglon anhaltend, Speisewaggoni Vormit-
tag-, 12.57, i 2,15 nur in Wilming-
lon -nh-llend,. Z.40 Nachmittags, 6,')0 Speiseniag-

,n>. SM Adend. 115 RachiS. Sonntags (7.55
und S 50 Speisewaggoni Vormittags, 2.15 Speise-
ivaggon, 349 Nachuiittags, HM Speijewaggoni,
900 Abends, 1,15 N-ichls.

Nach Lolal-Stalionen an 'der Philaselphier

sion. an Wochentagen, 8 00 Vormittag-, 3.00 Nach-
mittags, 5.05 AbenSS. Sonntags, 8.30 Vormittag-
und 5.05 Abkuds,

St tNach' Frederiik Vormittags, 1.20, 430 Nach-
mittags und 5.25 AbendS, An Sonntagen, 9i5
vormittags und ü.N AbendS,

Nllch Wmchester, !7.!X> AbeiM, !2.4 und
Nachulitlagd. ....

Nack yagerstown. 110.12 Vormittags. !t 10 uu
!4.M Nachmittag.

Nach Mt, Airy und Wegstationen, an Wochen-
taaen 730 Vormittags, 1.20, 4.3)

5.25 Abends, SnntgS, 9,35 Vormittags, 525

lllicolt-eity, n
,!ns. 7 30. 11,00 Vormittags, 1.2, 4 >0 Nach-
miüaas, 5.25. 6.30 II 10 AbendS. -onntags.

B-rmltiags, 5.25, 6 30, Abends.
?tach Eurtis' BV an Wochentogen, 6.?8 Mor-

gens. Verladt Surtls' B-Y. an Wochentagen. i)M

lAuSa'uommen SnntagZ. 'Nur Sonntzs.
Täglich. >trxpresiug.

epäck wird -us HotllT'.un, Wohnungen abge-

holt und martirt von der "Union Zrau-s r 0.,

wenn Aufträge gelassen w-r-eil in den V.llet-.lgen

,s,-S-k e T a l ert-und B u 1 ti
N- r -s -

Cud-Broadn-av. Mt.

Westliche Maryländer Eisenbat,.

Trat in -"N Ot.ober I S7.

Aiye R.
4.30 . und <ui-genmien S-nut-z!

P V
M-rtinsbur, uu!>

Wincheiter. Tz, Ti.. NN

!7 22 ffniorp-Grove. ferner or.
H

Nsle und sshamdersdur,
!8 I'. bürg und N, L W. R, nach

Jiedei.a, U">"

Altoin, nach Union-Bridge

und Aktom. nach Union-Bridge.

Aklizsl'tir. ferner Carlisle und iL. g

N ?lkkom. nach Emord-Mrsse
!2.25 -..gas Akkom. nach Union-Bridze,
',7 Nochmitt°° - °:v"b "'ch I'k und V.

? Akkom. nach Emord-Trove
wVckiniltags Exprej, nach Punkten an der

E-nmitSdurz. Sh'-'

N-chmit!as ANoin. na
- AveudS - Aklom. n.ch Union-Vrldge.

Abend, - nach Sn,.rv^jr...
'ii >'. Abend Akkom. nach 6inor>l-rc.
' Täalich Täglich, ausgenommen Sonntag.

t Nur Sonntag.
..

Vilet- uud epäck-Lffic. Nr. 2ö. Lst.Plt--n.r-.
n Union-, Pennsylvania-Avenue-,

Vallimore:?lunapoii:hsrt:^lne-
tiienbahn.

. . KrastAM 14. November !V7.
die Annvo-<ju,e ver . Wochentagen um c.55.

s u''d 1 lO Nachmittags und 6 25 Adr,

Ür? nach
uud A W ä- 5

au Wochentagen um 400 Nachmittags.

K°n> l-<! !-<>' Vormittags und 4.30 Nachin-tiegs.

?k.drtvou A"i,apol> ach Vallimore a Wochen,

aeu 6°; s Vormittags, 12.0" M.t.a,,
t <A> Vachmitiags und 6.10 Abend- sonntags
Slormittagi und 6.10 Abend;. Sln yrachlzu fshrl
!,> ch ansgenoiilmeu Sonntags, voii West I, N!t-
-??>, Sirade, Valtiuiore, ad.gelo-dlra , Z Wilson Brown

Teneral-Seschäflsfiidr'r.

Pattimore
"

' Ü-A l o

9 und 4M Nachmittag.
Zue ehe ad an Sonntagen uach Belir u

Abends
W A. M o ee,

til?> ttri-ejchtftstrr.


